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Telefon und E-mail für ev. Rückfragen:


Datum: 
Unterschrift: 


Bis 31. August 2005 senden an: 


info@scnat.ch
SCNAT, Schwarztorstrasse 9 3007 Bern
UMFRAGE Mitgliedorgane zum Mehrjahresprogramm 2008 – 2011 der SCNAT

Der Mehrjahresplan der Akademie bildet die inhaltliche Basis für die Begründung der Kreditanträge und Finanzierung für die nächste Planungsperiode 2008 – 2011 der SCNAT an das Staatssekretariat für Bildung und Forschung.  Die Akademie ist gemäss Forschungsgesetz verpflichtet, dem Staatssekretariat einen solchen bis Ende Jahr vorzulegen.

Die sich in Veränderung befindliche Hochschul- und Wissenschaftslandschaft hat auch Auswirkungen auf die Positionierung der SCNAT. Im vergangenen und laufenden  Jahr haben die Akademien Kernbereiche für die zukünftigen Tätigkeiten im sogenannten Pol Wissenschaft und Gesellschaft mit dem Staatssekretariat ausgehandelt: es handelt sich dabei um Früherkennung, ethische Verantwortung und Dialog mit der Gesellschaft. 

Der Fragebogen zur Mehrjahresplan dient der Erhebung und Planung Ihrer Aktivitäten, Prioritäten und der neuen Entwicklungen Ihrer Mitgliedorganisation für die Periode 2008 – 2011. 

Wir bitten Sie, Ihre Planung so vorzunehmen, dass aus Ihren Vorschlägen klar hervor geht, wo sie massgeblich zur Realisierung der neuen Kernaufgaben beitragen bzw. schon bisher beigetragen haben. Zusätzlich wird eine Kategorie Naturwissenschaften als Kulturgut/Vernetzung geschaffen, welche die bis anhin wichtigen Vernetzungsaufgaben wie Zeitschriften und internationale Zusammenarbeit etc. beinhalten kann. 

Bei den finanziellen Angaben handelt es sich um reine Planungsgrössen zur Abschätzung der Entwicklung der finanziellen Gesamtbedürfnisse, sie haben somit keinen direkten Einfluss auf die Mittelzusprache für die Periode 2008 – 2011. Allfällige bedeutende zusätzliche Bedürfnisse sind im Teil B des Fragebogens gut zu begründen. Der ZV versucht für die Mehrjahresplanung 2008 – 2011 die Eingaben der Mitgliedorgane soweit als möglich zu berücksichtigen und gibt bei knappen Mitteln der Realisierung der Kernaufgaben Priorität. 

Wir bitten Sie, bevor Sie diesen kurzen Fragebogen ausfüllen, die Strategie der Akademien zum Pol Wissenschaft und Gesellschaft zu lesen, damit sie sich ein Bild von den Kernaufgaben und Aktivitätsfeldern der Akademien ab 2008 machen und eine Zuordnung Ihrer Aufgaben vornehmen können.

A.
Planung der künftigen Aktivitäten inkl. bisherige Aktivitäten 

1. Bitte formulieren Sie in wenigen Sätzen die wichtigsten allgemeinen Anliegen Ihrer
Gesellschaft/Ihrer Institution für die Jahre 2008 – 2011. 

2. Welches sind die wesentlichen Änderungen in der Schwerpunkten gegenüber der Periode 2003 – 2007?

3. Wo liegen die Tätigkeitsschwerpunkte Ihrer Organisation für die Jahre 2008 – 2011 bezogen auf Kernaufgaben der SCNAT? Bitte tragen Sie Ihre geplanten Aktivitäten mit Angabe des groben Budgets in Tabelle 1 ein. Aktivitäten, die nicht Kernaufgaben zugeordnet werden, fallen wahrscheinlich in die Kategorie Kulturgut/Vernetzung und sind dementsprechend anzugeben/einzutragen. 

Tabelle 1 Aufgabenentwicklung 2004 - 2011 / (Neue) Aktivitäten für die Planungsperiode 2008 – 2011: 

Diese Tabelle soll die bisherige und zukünftige Gewichtung der Aktivitäten und den Ressourcenbedarf in den einzelnen Aufgabenfeldern erfassen. 

4. Bitte erläutern Sie mit wenigen Stichworten die Gründe für Ihre Tätigkeits-Schwerpunkte in den  einzelnen Bereichen (wenn möglich unter Zuordnung zu Kernaufgaben und Aktivitätsfeldern der Akademie) 

5. Bitte erläutern Sie die Gründe für Ihre Prioritäten- bzw. Posterioritäten​setzung bezogen auf die Kernaufgaben Früherkennung, Dialog und Ethik für die Periode 2008 – 2011

6. Welche der geplanten Aktivitäten werden neu aufgenommen? Welche Aktivitäten werden aus- oder abgebaut?

7. In welchen Aktivitäten sehen Sie konkrete Möglichkeiten zur Zusammenarbeit mit der SCNAT?

8. Gibt es weitere, für Ihre Organisation wichtige Tätigkeiten, die unter den Kernaktivitäten der SCNAT nicht aufgeführt sind?

a) für Ihr Fachgebiet ?

b) für die gesamten Naturwissenschaften

9. Welche besonderen Anliegen (ausser den finanziellen) haben Sie gegenüber der Akademie? 

B.
Quantitative Angaben

10. Bitte nehmen Sie in Tabellen 1 und 2 eine Einschätzung des groben Finanzrahmens für die kommende Finanzierungsperiode 2008 – 11 vor. 

Tabelle 1 Aufgabenentwicklung 2004 – 2011 / (Neue) Aktivitäten für die Planungsperiode 2008 - 2011: Diese Tabelle soll die bisherige und zukünftige Gewichtung der Aktivitäten und den Ressourcenbedarf in den einzelnen Aufgabenfeldern erfassen.

Tabelle 2 «Finanzielle Ressourcen»: Wir sind uns bewusst, dass es sich dabei nur um grobe Schätzungen handeln kann; bitte bleiben Sie dennoch realistisch. Die allgemeine Teuerung ist in Ihrer Schätzung zu berücksichtigen. Sie werden später auf einer allenfalls zu tief liegenden Schät​zung nicht behaftet werden.

11. Bitte erläutern und begründen Sie eine allfällige markante Zunahme der benötigten Finanzmittel aufgrund dringlicher oder neuer Bedürfnisse.

12. Welche Quellen von Drittmitteln stehen Ihnen zur Verfügung, sind diese zugesichert oder nicht? Sehen Sie weitere Möglichkeiten zur Erschliessung von Drittmitteln?

WIR DANKEN HERZLICH FUER DIE INFORMATIONEN!
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